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Liebe Gemeindebürgerinnen! 
Liebe Gemeindebürger! 
 
 
 

Das erste Quartal 2012 ist fast 
vorüber. Zeit also, kurz Bilanz über 
das abgelaufene Jahr zu ziehen, 
sowie einen Ausblick auf die 
nächsten Herausforderungen in 
unserer Gemeinde zu geben. Wie 
schon berichtet, konnten im Vorjahr 
wichtige Vorhaben abgeschlossen 
und ihren Bestimmungen über-
geben werden. Der neue 
Landeskindergarten, das Landes-
pflegeheim, Sanierungen von 
Straßenbereichen und nicht zuletzt 
der Kanalanschluss Reitersberg, 
um nur einige zu nennen. Diese 
Projekte haben sich natürlich im 
Rechnungsabschluss 2011 nieder-
geschlagen. Im ordentlichen Haus-
halt konnte ein Überschuss erwirt-
schaftet werden, welcher den 
leichten Abgang im außer-
ordentlichen Haushalt - wo sich die 
erwähnten Projekte wiederfinden - 
übersteigt. Insgesamt gesehen gibt 
es somit erfreulicherweise ein Plus. 
Der Rechnungsabschluss 2011 
wurde in der GR-Sitzung vom 15. 
März einstimmig beschlossen!   
 
Das nächste größere Projekt ist der 
Weiterausbau des Abwasserkanals. 
Die Ortschaften Weingart/Neustift 
sowie einige Liegenschaften in 

Schlag werden im Laufe des Jahres 
an den Gemeindeabwasserkanal 
angeschlossen. Als Baubeginn ist  
April/Mai geplant. Die betroffenen 
Liegenschaftseigentümer werden  
noch zu einer Vor-Ort-Begehung 
eingeladen, wo Fragen bezüglich 
der Einmündung ihres Hausan-
schlusses geklärt werden. 
Im Bereich der Güterwege gibt es 
derzeit leider wenig finanziellen 
Spielraum. Das betrifft vor allem die 
geplanten Asphaltierungsvorhaben 
im Bereich Stanghof/Arzberg/Hart.  
Der Abbruch des Altenheimes ist  
bald abgeschlossen, und es wird im 
Gemeinderat darüber diskutiert, 
was mit dem frei werdenden 
Grundstück geschehen soll. Dabei 
wird angedacht, auf einem Teil der 
Fläche, eine Anlage für "Betreutes 
Wohnen" zu errichten. Dies 
erscheint sinnvoll, da notwendige 
Infrastrukturanforderungen mit der 
Nähe des neuen LPH bereits 
vorhanden sind. Über die 
Verwendung der  restlichen Fläche 
wird derzeit noch beraten.  
Im vorderen Teil unseres 
Bauhofgebäudes war bis Ende 
Jänner Herr Peter Gausterer 
eingemietet. Er betrieb hier seit 15 
Jahren eine Autowerkstatt. Wir 
wünschen Herrn Gausterer alles 
Gute für die Zukunft. 
Mit Anfang Februar hat Herr Daniel 
Giuglea die Nachfolge angetreten. 
Wir wünschen dem neuen Mieter 
und seinen Mitarbeitern viel Erfolg 
mit seinem Betrieb.  
Ein weiteres Thema, das vor allem 
den direkt davon Betroffenen am 
Herzen liegt, ist die Frage nach der 
Verfügbarkeit von Internet, Handy, 
auch Festnetz, an ihren Wohnorten. 
Im Dezember 2011 ist in Neustift 
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mit großer Verzögerung die A1-
Sendeanlage in Betrieb genommen 
worden. Eine Verbesserung wurde 
damit sehr wohl erzielt, von einem 
flächendeckenden Erfolg kann 
jedoch nicht gesprochen werden. 
Ich habe diese Situation beim 
Bürgermeistertreffen am 21. März, 
bei dem auch der Herr Landes-
hauptmann zugegen war, in der 
Diskussionsrunde zur Kenntnis 
gebracht.  Dr. Erwin Pröll hat 
versprochen, sich der Sache mit 
nachstehender Begründung anzu-
nehmen: "Es kann in der heutigen 
Zeit nicht sein, dass  noch immer 
so viele Menschen an ihrem 
Wohnort keinen Internetzugang 
oder keinen Handyempfang 
haben!" Ich nehme an, dass durch 
seine Unterstützung eine Lösung 
absehbar ist. 
An dieser Stelle möchte ich aus 
gegebenem Anlass noch folgendes 
betonen: Die Möglichkeiten der 
heutigen Kommunikation gehen 
sehr weit. Es muss aber im 
Interesse von uns allen liegen, 
diese Möglichkeiten und Platt-
formen stets im positiven Sinn zu 
nutzen, und achtsam damit 
umzugehen! 
Weiters wurde vom LH bekannt 
gegeben, dass der Baubeginn des 
Landesklinikums Neunkirchen mit 

Frühjahr 2013 geplant ist. Soviel zu 
den Zahlen, Fakten, Projekten, 
Internetfragen  usw. in unserer 
Gemeinde.  
Die Welt besteht aber nicht nur aus 
diesen Dingen, sondern es gibt 
auch Bereiche, die den Alltag auf 
andere Art bereichern und etwa das 
Auge erfreuen. Spaziert oder fährt 
man nämlich in der warmen Jahres-
zeit durch die Orte und Rotten 
unserer Gemeinde, so wird man 
feststellen, dass alles sehr gepflegt 
ist. Einen großen Beitrag dafür 
leisten auch immer wieder die-
jenigen, die sich aktiv an der Orts-
bildpflege (Blumen gießen, Ränder 
mähen usw.) beteiligen. Dafür 
herzlichen Dank, mit der gleich-
zeitigen Bitte, sich auch heuer 
wieder aktiv einzubringen, soweit 
das möglich ist. Ich möchte in 
diesem Zusammenhang auch auf 
die Flurreinigungsaktion am         
14. April verweisen, zu der alle 
eingeladen sind mitzuhelfen, um 
unsere Gemeinde sauber zu halten. 
Näheres entnehmen Sie bitte dem 
Blattinneren. 
 
 Alle wichtigen Informationen und 
Termine können Sie auch jederzeit 
von der Homepage der Gemeinde 
unter www.scheiblingkirchen.at 
abfragen. 

 
 

 

Ich  wünsche Ihnen im Namen aller Gemeindemandatare und Bediensteten  
 
 

FROHE OSTERN  
 
 
 

Ihr Bürgermeister 
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BIOMÜLL  

 

MEHRPERSONENHAUSHALTE  EINPERSONENHAUSHALTE 
Montag  23. April 2012 Montag  23. April 2012 
Montag  07. Mai 2012   
Montag 21. Mai 2012 Montag 21. Mai 2012 
Montag  04. Juni 2012   
Montag 18. Juni 2012 Montag  18. Juni 2012 
Montag 02. Juli 2012   
Montag 16. Juli 2012 Montag 16. Juli 2012 
Montag 30. Juli 2012   
Montag 13. August 2012 Montag 13. August 2012 
Montag 27. August 2012   
Montag 10. September 2012 Montag  10. September 2012 
Montag  24. September 2012   
Montag 08. Oktober 2012 Montag  08. Oktober 2012 
Montag 22. Oktober 2012   
Montag 05. November 2012 Montag 05. November 2012 
Montag 03. Dezember 2012   

Tonnen mit rotem Punkt werden nur am Einzelhaushalt-Abfuhrtermin entleert! 
 

 
RESTMÜLL  

 

ABFUHRBEREICH I ABFUHRBEREICH II 
  Montag 02. April 2012 
Montag 30. April 2012 Montag 14. Mai 2012 
Montag 11. Juni 2012 Montag 25. Juni 2012 
Montag 09. Juli 2012 Montag 23. Juli 2012 
Montag 06. August 2012 Montag 20. August 2012 
Montag 24. September 2012 Montag 08. Oktober 2012 
Montag 26. November 2012 Montag 10. Dezember 2012 
 

 
Abfuhrbereich I: Scheiblingkirchen, Gleißenfeld, Witzelsberg, Reitersberg. 
 

Abfuhrbereich II: Weingart, Neustift, Thernberg-Markt, Innerschildgraben, 
Ofenbachgraben, Ofenberg, Urbach, Kreuth, Schlag, Eich-
berg, Grub, Miesleiten, Steinhof, Stögersbach, Hart, 
Breitenstein, Unter- und Oberarzberg, Außerschildgraben 
und Stanghof. 

ABFALLBESEITIGUNG – TERMINE 2012 
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TROCKENMÜLL (GRÜNE TONNE)  

 

MEHRPERSONENHAUSHALTE  EINPERSONENHAUSHALTE 
Mittwoch 25. April 2012   
Mittwoch 30. Mai 2012 Mittwoch 30. Mai 2012 
Mittwoch 04. Juli 2012   
Mittwoch 08. August 2012 Mittwoch 08. August 2012 
Mittwoch 12. September 2012   
Mittwoch 17. Oktober 2012 Mittwoch 17. Oktober 2012 
Mittwoch 21. November 2012   
Mittwoch 19. Dezember 2012 Mittwoch 19. Dezember 2012 

   
Tonnen mit rotem Punkt werden nur am Einzelhaushalt-Abfuhrtermin 
entleert! 
 

Bei Bedarf können Säcke im Gemeindeamt, Scheiblingkirchen, Hauptstraße 
Nr.14 nachgekauft werden. 
 

Tarife: 
 

    Restmüllsack (grauer Sack) 60 l                        a € 3,20 
    Grüne Tonne Sack (transparenter Sack) 120 l  a € 3,90 
    Biomüllsack (brauner Sack) 60 l                        a € 2,00 
 

In den Tarifen sind die Abfuhr- und Bearbeitungskosten sowie die Altlasten-
steuer enthalten. Bitte halten Sie sich an die Trennvorgaben! 
 
 
 

 
 
 
 

Am Samstag, den 14. April  wird wieder eine Flurreinigungsaktion in 
unserem Gemeindegebiet durchgeführt. Die Schüler der Volks- und 
Hauptschule werden bereits am 13. April mit den Reinigungsarbeiten begin-
nen. 
 
Treffpunkt: 

9 Uhr Thernberg Feuerwehrhaus  
9 Uhr Gleißenfeld Feuerwehrhaus  

9 Uhr Scheiblingkirchen Feuerwehrhaus  
 
 

Alle GemeindebürgerInnen und Vereine sind aufgerufen, sich an der Aktion 
zu beteiligen, um auch dieses Jahr einen Beitrag für ein sauberes 
Gemeindegebiet zu leisten. 

FLURREINIGUNGSAKTION 
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Da von der Gemeinde pro t Sperrmüll  € 100,- bis € 180,- exkl. 10 % MWSt. 
zu bezahlen sind, kann die Abfuhr nur für Haushaltsmengen kostenlos  
erfolgen. Die Gebühr für größere Mengen wird nach Qualität und 
Entsorgungskosten verrechnet. Der geschätzte Verrechnungsbetrag wird 
Ihnen bei der Abfuhr bekannt gegeben.  Die Abfuhr erfolgt wieder getrennt, 
um eine ordnungsgemäße und wirtschaftliche Entsorgung zu gewährleisten. 
Die Abfuhr des Sperrmülls (ohne Eisen und Metalle) erfolgt wieder im Herbst. 
Mitgenommen werden ausschließlich sperrige Waren, die nicht trennbar sind, 
und auch nicht in die Grüne Tonne passen. 
 

Die Abfuhr für Eisen und Metalle erfolgt ab 
 

Dienstag, 17. April bis Freitag, 20. April 2012 
 

Mitgenommen werden:   
 

Guss, Stahl, Draht, Bleche, Kupfer und andere Metalle, E-Herde, Wasch-
maschinen etc., sowie Gegenstände, welche aufgrund ihrer Größe nicht 
in der "Grünen Tonne" Platz haben  (keine Gefrier- oder Kühlschränke!!!). 
 

Die Gegenstände sind am 17. April 2012 ab 6.00 Uhr  vor Ihrer Liegenschaft 
bereitzustellen, da nur einmal durchgefahren wird. Die Kosten der Abfuhr (nur 
Haushaltsmengen) werden aus der Abfallbehandlungsabgabe beglichen. 
 

Weiters dürfen wir Sie ersuchen, Tuchenden und Pölster nur bei der 
Sperrmüllabfuhr im Herbst  (gut gekennzeichnet) abzugeben. 
 

Bitte auch nicht in die Grüne Tonne geben!! 
 

Durch die Federn kann es zu großen Problemen beim Häcksler kommen, 
was unter Umständen sehr teure Reparaturen zur Folge haben kann. 

 
 
 

 
 

Die Sammlung aller Elektroaltgeräte erfolgt zweimal jährlich bei der Sonder-
müllsammlung, wo auch diese Geräte übernommen werden. Zusätzlich 
werden die Geräte bei der Speiseölsammlung, jeden 1. Freitag im Monat 
von 11.00 bis 12.00 Uhr, am Bauhof der Gemeinde, Bundesstraße Nr. 131, 
übernommen. 
Die Geräte können auch direkt in die "Grüne Tonne" Sortieranlage gebracht 
werden. 
 

 

ABFALLBESEITIGUNG 

SPERRMÜLLABFUHR 
 

   ELEKTROGERÄTESAMMLUNG 
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Wie immer wieder angekündigt, müssen wir auf die vom Bundesland Nieder-
österreich festgesetzten Normen bestehen, und für zusätzliche Mengen - 
außerhalb der sogenannten Haushaltsmengen - Gebühren einheben, wobei 
Übernahme und Transport zum Entsorgen nach wie vor kostenlos sind. 
 

Ohne wesentliche Erhöhung der Müllgebühren ist es nicht mehr möglich, die 
großen Mengen an Sonderabfall kostenlos zu entsorgen. 
 

Derzeit kostet uns die Entsorgung von 1 kg Farb-, Lack- oder Verdün-
nungsreste € 1,50, wobei dazu noch die Sammel- und Frachtkosten kommen. 
Laut Landesregierung sind 1 ½ kg Problemstoffe pro Person als Haushalts-
menge anzuerkennen. 

 

Sondermüll (Problemstoffe aus Haushalten) sind: 
Altöle, Farben, Lacke, Anstriche, Verdünnungen, Unk rautvertilgungs-
mittel, Chemikalien, Reinigungsmittel, Druckgaspack ungen, Batterien. 
 
 

NUR Haushaltsmengen = pro Kopf 1 ½ kg 
Für Mengen, die darüber hinausgehen, sind € 2,- pro  kg zu bezahlen. 

 
 
Medikamente werden kostenlos übernommen. 
Wir bitten jedoch, Injektionsnadeln zu deklarieren und so zu verpacken , 
dass sich niemand verletzen kann. 
 

KFZ-Batterien geben Sie bitte beim Kauf einer neuen Batterie zurück - es 
besteht Rücknahmepflicht.  Wir zahlen derzeit pro kg KFZ-Batterien € 1,50,  
die wir auch bei der Abgabe kassieren müssen. 
 

Bei Altöl (Motoröl) nützen Sie bitte Ihr kostenloses Rückgaberecht beim 
Neukauf von Motoröl. Wir zahlen derzeit € 1,- per kg Altöl und müssen dies 
auch von Ihnen verlangen. 
 

PKW-Reifen - die Abgabe kostet 
 

                                   mit Felge           €   7,00 per Stück 
                                   ohne Felge  €   4,00 per Stück 

 

(das sind die Kosten, die auch wir bei der Entsorgung zahlen müssen) 
 

Leuchtstofflampen - Leuchtstoffröhren werden kostenlos übernommen: 
Nützen Sie beim Neukauf die Gelegenheit, diese Leuchtstoffröhren- oder 
Lampen zurückzugeben, oder verwenden Sie den Einsatz (Pickerl) für die 
Rückgabe. 

 
 
 
 
 
 

SONDERMÜLLABFUHR  
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Die Entsorgung des Sondermülls erfolgt am  
SAMSTAG, 28 . April 2012  

 

von   8.00 -    9.00 Uhr beim Parkplatz in Thernber g  
von   9.30 – 10.30 Uhr beim Friedhof Scheiblingkirc hen 
von 11.00 – 12.00 Uhr beim FF-Haus Gleißenfeld 

 
Halten Sie bitte die Abgabezeiten ein! 

Das Abstellen des Sondermülls vor dem Abholtermin a m Sammelort ist 
ausnahmslos verboten! Zuwiderhandelnde müssen ausna hmslos zur 

Anzeige gebracht werden, da die Abgabe nur unter Au fsicht eines 
geprüften Sammlers erfolgen darf. 

 
                                            
 
                   

 
 
 
 

Es ist nicht gestattet, nicht angemeldete Fahrzeuge (ohne Nummerntafel) auf 
öffentlichen Wegen und Straßen abzustellen. Solche Fahrzeuge müssen zur 
Anzeige gebracht werden, und der Eigentümer hat mit unverzüglicher 
Entfernung und einer Verwaltungsstrafe zu rechnen. Bei Zwischenlagerung 
auf Privatgrund müssen vorher alle Flüssigkeiten (Benzin, Öle, 
Bremsflüssigkeit usw.) entfernt werden. 
Herr Andreas Ofenböck betreibt am Bauhof der Gemeinde einen 
Gebrauchtwagenhandel und eine Autoverwertung. Herr Ofenböck erklärte 
sich bereit, die Entsorgung von Autowracks zu übernehmen. Die Entsorgung 
ist für Bürger der Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg grundsätzlich 
kostenlos. 
Bei Interesse wird um telefonische Anmeldung bei Herrn Ofenböck unter der 
Tel.Nr. (02629) 21973 oder 0664-2659621 ersucht. 

 
 

 
 
 

Speisefette und Frittieröle machen große Probleme im Kanalsystem und in 
der Kläranlage. Das Entsorgungsangebot der Gemeinde wird sehr gut ange-
nommen. Sie können bei der Gemeinde zum Selbstkostenpreis einen 
verschließbaren Eimer erwerben, den Sie zu nachstehenden Terminen am 
Bauhof der Gemeinde zur Entleerung bringen können.  

 

Die Übernahme der verschlossenen Eimer erfolgt jeden 1. Freitag im Monat  
von 11.00 bis 12.00 Uhr (falls Feiertag am 2. Freitag) am Bauhof der 
Gemeinde, Bundesstraße 131 (bitte Hinweisschilder beachten!) 

AUTOWRACKENTSORGUNG 

      SPEISEFETTENTSORGUNG 
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Feuerwehrgeschichte  
Das Sachgebiet Feuerwehrgeschichte befasst sich mit der geschichtlichen Aufarbeitung 
der eigenen Feuerwehr. Erst seit Sommer 2009 ist dieses Sachgebiet ein offizieller 
Dienstposten bei den Feuerwehren in ganz Österreich. 
Aufgaben des Sachbearbeiters Feuerwehrgeschichte: 

� Verwaltung des Archives 
� Erstellung von Festschriften 
� Erstellung und Aktualisierung der Chronik 
� Sammeln und Instandhaltung von historisch wertvollen Gegenständen und 

Schriften 
 

Geschichte bedeutet, das Vorhandene pflegen und so aufbewahren, dass dies für die 
Nachkommen erhalten bleibt. Geschichte ist nicht nur das längst Vergangene, sondern 
das, was ich jetzt schreibe, sobald Sie es lesen. 
 
Bei der Feuerwehrgeschichte sollten möglichst viele Bilder, Gegenstände, Dokumente und 
sonstige Schreiben und Utensilien für die Zukunft erhalten bleiben. 
Daher ersucht die Feuerwehr Scheiblingkirchen die Bevölkerung um eventuelle Utensilien, 
(Fotos, Gegenstände, etc.) welche die Freiwillige Feuerwehr Scheiblingkirchen betreffen, 
fotografieren, digitalisieren, oder archivieren zu dürfen! 
Sollten Sie solche Gegenstände zu Hause haben, oder zufällig (z.B. im Zuge eines 
Umbaus) finden, bitten wir Sie um Kontaktaufnahme mit einer der folgenden Personen: 
OBI Markus Scherleitner Feuerwehrkommandant Tel: 0664 / 73441124 
EV   Alfred Seyrl  SB-Feuerwehrgeschichte Tel: 0664 / 9226559  

E-Mail a.seyrl@aon.at  

 
 

Gaudi-Wuzzler-Turnier  
Im Rahmen unseres diesjährigen Strandfestes, findet am Samstag 14.07.2012 das 

1. GAUDI - WUZZLER Turnier statt.  
Beginn: 15.00 Uhr im Festzelt 

Ein Team besteht aus 5 Personen, welche mit Gurten an einer beweglichen Stange 
befestigt werden. 
Alle weiteren Informationen zu diesem Turnier finden Sie auf unserer Homepage unter 

www.ff-scheiblingkirchen.org  
Alle Interessierten haben auch dort die Möglichkeit, die Anmeldung online vorzunehmen. 
Natürlich nehmen auch alle Feuerwehrmitglieder eine Anmeldung persönlich entgegen. 
Wir würden uns über eine Anmeldung sehr freuen und verbleiben mit einem freundlichen 

FAIR PLAY !!!  
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                  WOCHENENDBEREITSCHAFTSDIENST DER ÄRZTE 
 
  

           APRIL MAI JUNI 
01 DR. 

SPREITZHOFER 
01 DR. 

WIEBECKE 
02/03 DR. 

WILSCHER 
07/08 DR. 

PILZ 
05/06 DR. 

PILZ 
06/07 DR. 

WILSCHER 
09 DR.  

WILSCHER 
12/13 DR. 

WILSCHER 
09/10 DR. 

SPREITZHOFER 
14/15 DR.  

WIEBECKE 
16/17 DR.  

WIEBECKE 
16/17 DR. 

PILZ 
21/22 DR. 

WILSCHER 
19/20 DR. 

SPREITZHOFER 
23/24 DR. 

WILSCHER 
28/29 DR. 

SPREITZHOFER 
26/27 DR. 

WIEBECKE 
30 DR. 

WIEBECKE 
30 DR. 

WIEBECKE 
28 DR. 

WILSCHER 
  

 

    Dr. SPREITZHOFER, Scheiblingkirchen Tel. 02629/5000 
    Dr. WIEBECKE, Warth    Tel. 02629/2540 
    Dr. PILZ, Grimmenstein    Tel. 02644/7227 
    Dr. WILSCHER, Edlitz    Tel. 02644/6018 
 

         Es wird um telefonische Kontaktaufnahme vor dem Aufsuchen der 
Ordination des diensthabenden Arztes gebeten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

URLAUBSREGELUNG 
 Dr. Spreitzhofer -  noch nicht fixiert  

Dr. Wiebecke -  Urlaub 02. bis 06. April 2012 
 Dr. Pilz  -  Urlaub 29. Mai bis 8. Juni 2012 
 Dr. Wilscher -  Urlaub 02. bis 06. April 2012 
     und am 18. Mai 2012 
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      W O C H E N E N D B E R E I T S C H A F T S D I E N S T 
                                      der  ZAHNÄRZT E 

 
 
 
 
01  Dr. REZWAN Asghar   Felixdorf  02628/65757 
07/08/09 Dr. SCHERBICHLER Rudolf  Ternitz  02630/36759 
14/15  Dr. HACKER Walter   Pottendorf  02623/73585 
21/22  DDr. HAHN Marianne   Edlitz   02644/37170 
28/29  Dr. SAUER Helmut    Wiener Neustadt 02622/22601 

 
 
 
 

01  Dr. med. dent. MILOSEVIC Visnja Grimmenstein 02644/7444 
05/06  Dr. KORNFELL Peter-Ulrich  Pitten   02627/82226 
12/13  Dr. TISCHLER Martina   Pitten   02627/82786 
17  MR DDr. ROCH Herbert   Gloggnitz  02662/43444 
19/20  Dr. FISCHER-WÜRTHNER Irmgard Scheiblingkirchen 02629/2518 
26/27/28 Dr. TISCHLER Martina   Pitten   02627/82786 
 

 
 
 

02/03  Dr. DROG Daniel    Aspang-Markt 02642/53510 
07  Dr. SCHERBICHLER Rudolf  Ternitz  02630/36759 
09/10  Dr. HACKER Walter   Pottendorf  02623/73585 
16/17  Dr. DAGHOFER Michael   Wiener Neustadt 02622/22196 
23/24  Dr. SCHRÖDER-GAZDAG Gudrun Grünbach  02637/2226 
30  Dr. STANITZ Daniela   Wiener Neustadt 02622/22929 
 
Bei Nichtvorliegen eines Dienstplanes ist der Notarztdienst während der Dienstzeit immer 
über den Einheitskurzruf 141 (ohne Vorwahl) zu erfahren! 
 
 
 
 

 
 
Es wird auch heuer wieder mit Kompost vermischte Erde zur Bepflanzung 
von Blumenkisterl, Balkonen usw. in Haushaltsmengen 
 

                 am Samstag, 31. März 2012 von 9,00 bis 12,00 Uhr 
          in Scheiblingkirchen, am Bauhof, Bundesst raße Nr. 113  
 

kostenlos abgegeben. 
 
                        Machen sie bitte davon Gebr auch! 

APRIL 2012 

MAI 2012 

JUNI 2012 

 

KOMPOSTAKTION 
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Umweltlandesrat Pernkopf zeichnet HS Scheiblingkirc hen aus 

St. Pölten (24. Februar). Große Auszeichnung für die HS Scheiblingkirchen. Die 2a und 
2b siegten beim niederösterreichweiten RADLand-Schulwettbewerb vom Klimabündnis. 
Die SchülerInnen punkteten bei „Klimafit zum Radlhit“ mit klimafreundlich zurückgelegten 
Schulwegen und richtig beantworteten Fragen zum Radfahren und zu Ausflugszielen in 
der Region. Insgesamt haben 2.238 Kinder aus 119 Klassen an der bereits vierten 
Auflage des Wettbewerbs teilgenommen. In St. Pölten wurden die SchülerInnen von 
Umweltlandesrat Stephan Pernkopf ausgezeichnet. Als Preis gab es eine 
Radabstellanlage im Wert von 1.000 Euro für die Schule und für die Klassen einen Tag in 
der Asia Therme Linsberg bzw. eine Fahrt mit der Rax-Seilbahn.  

www.radlhit.at 

Bildtext (v.l.n.r. hinten): Dir. Bernhard Brunner, Umweltlandesrat Dr. Stephan Pernkopf, DI Petra Schön 
(Klimabündnis), Dir. Mag. Bernhard Lackner (NÖ Versicherung),  HOL Annemarie Ringhofer, HOL 
Margarete Pesendorfer, vorne : SchülerInnen der 2a und 2b,  
Foto:  NLK/J. BURCHHART 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Rückfragen:  Mag. Hannes Höller MA, Klimabündnis NÖ, 0664/8539409, presse@klimabuendnis.at 

 
Das Klimabündnis ist  das größte kommunale Klimaschutz-Netzwerk Europas. Die globale Partnerschaft 
verbindet mehr als 1.600 Gemeinden aus 18 Ländern in Europa mit Indigenen Völkern der Regenwälder in 
Südamerika. In Österreich haben sich 923 Gemeinden, 666 Betriebe und 279 Schulen & Kindergärten zur 
Reduktion der Treibhausgase und zum Schutz der Regenwälder verpflichtet.  
www.klimabuendnis.at 
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Wichtige Reisepassinformationen 
 für Eltern und Kinder 

 
 

(Ende der Gültigkeit der Kindermiteintragungen im Reisepass der Eltern) 
 
Die Gültigkeit der Miteintragung eines oder mehrere r Kinder im Reisepass  
eines Elternteils erlischt  automatisch mit 15. Jun i 2012.  
 
Ab diesem Zeitpunkt benötigt jedes Kind für den Grenzübertritt einen eigenen Reisepass, 
oder – sofern es nach den Einreisebestimmungen des Gastlandes zulässig ist – einen 
Personalausweis. 
 
Das Prinzip „Eine Person – ein Pass“ wurde von der Europäischen Union vor allem 
als Schutzmaßnahme gegen den Kinderhandel eingeführ t. 
 
Da ab 15. Juni 2012  bestehende Kindermiteintragungen im Reisepass der Eltern oder 
Erziehungsberechtigten automatisch ungültig werden, wird  Ihnen zur Vermeidung 
längerer Wartezeiten  und zu Ihrer eigenen Sicherheit empfohlen, sobald als  
möglich, jedenfalls aber noch vor dem Juni 2012, für jedes Ihrer Kinder einen 
eigenen Reisepass zu beantragen .  
 
Wird für das Kind ein eigener Reisepass ausgestellt , so sind alle Pässe, in  
denen das Kind eingetragen ist, der Behörde zur Str eichung der 
Kindermiteintragung  vorzulegen . 
Die Gültigkeit des Reisepasses, in dem sich die Kindermiteintragung befindet, bleibt   
davon für den Elternteil unberührt. 
 
 
Altersgliederung: 
 
Bis zu einem Alter von zwei Jahren wird ein Kinderreisepass mit einer zweijährigen 
Gültigkeitsdauer und ab dem zweiten Geburtstag mit einer fünfjährigen Gültigkeitsdauer 
ausgestellt.  
Ab dem zwölften Geburtstag wird ein Erwachsenenpass für zehn Jahre ausgestellt. 
 
Kosten: 
 
Die Erstausstellung eines Reisepasses für Kinder unter 2 Jahren ist gebührenfrei, 
ausgenommen bei Sonderwünschen ( z.B. Expresszustellung ).  
Der Reisepass für Minderjährige (Kinderreisepass) ab dem 2. Lebensjahr  bis zum 
12.Lebensjahr, sowie die Ausstellung weiterer Reisepässe bis zum 2.Lebensjahr, 
kostet 30,- Euro. 
Ab dem zwölften Geburtstag  betragen die Kosten 75,90 Euro. 
 
Beantragung: 
 
Reisepässe sind bei den Bürgerbüros der Bezirkshauptmannschaft oder bei den 
Magistraten der Städte mit eigenem Statut zu beantragen.  
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Die persönliche Anwesenheit Ihrer Kinder ist notwen dig . 
 
Folgende Unterlagen sind mitzunehmen: 
 
Geburtsurkunde des Kindes  
Staatsbürgerschaftsnachweis des Kindes 
1 Passfoto (Hochformat 35x45 mm) nicht älter als 6 Monate 
 
Nachweis der Vertretungsbefugnis: 
 

• Für eheliche Kinder  sind beide Elternteile vertretungsbefugt, solange die Ehe 
aufrecht ist. 

 
• Für uneheliche Kinder  ist grundsätzlich die Mutter vertretungsbefugt. Falls die 

Vertretungsbefugnis (im Falle einer gemeinsamen Obsorge) auch für den Vater gilt, 
muss er dies durch einen mit Rechtskraftbestätigung versehenen 
Obsorgebeschluss nachweisen. 

 
• Für Kinder aus einer geschiedenen Ehe  ist jene Person vertretungsbefugt, auf 

die die Obsorge übertragen wurde (muss durch einen mit Rechtskraftbestätigung 
versehenen Obsorgebeschluss nachgewiesen werden). 

 
• Für Pflegekinder  sind in der Regel die Pflegeeltern vertretungsbefugt. Es muss die 

gerichtliche Genehmigung oder die Übertragung durch den Jugendwohlfahrtsträger 
vorgewiesen werden. 

 
• Kinder minderjähriger Eltern  werden in der Regel vom Jugendamt vertreten. 

 
 
 
Wird ein Reisepass beantragt, werden auf dem Chip die personenbezogenen Daten und 
das Lichtbild gespeichert. Ab dem zwölften Geburtstag werden auch die  
Fingerabdrücke erfasst. 
 
 
Weiterführende Informationen zur Passausstellung: 
https://www.help.gv.at/Portal.Node/hlpd/public/content/2/Seite.020000.html 
 
Nähere Informationen beim Bürgerbüro  
der Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen, Tel. 02635/9025-35130, 
www.noe.gv.at/Bezirke/BH-Neunkirchen/buergerbuero.html oder www.help.gv.at 
 
Beachten Sie dazu bitte die Einreisebestimmungen des jeweiligen Landes. Die 
Passbehörden können keine Informationen über die Einreisebestimmungen in 
andere Länder erteilen. 
 
Weiterführende Informationen zu Einreisebestimmungen: 
http://www.bmeia.gv.at/aussenministerium/buergerservice/reiseinformation/laenderspezifisch 
e-reiseinformationen.html 
 

Bürgerbüro 
Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen 
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GEMEINDESKIMEISTERSCHAFTEN 

Am 25. Februar fanden die 4. Gemeindeschimeisterschaften am Arabichl statt. 
Das Rennen wurde vom Schiklub Thernberg organisiert. Trotz frühlingshafter 
Temperaturen nahmen fast 60 Gemeindebürger und Gäste daran teil. 
In verschiedenen Klassen wurde um Pokale gekämpft. Spannend war das 
Rennen um die Gemeindeschimeisterin bzw. meister. Bei den Damen setzte 
sich Sabine Lechner aus Thernberg durch. Bei den Herren fuhr der 11-jährige 
Roland Schlögl aus Gleißenfeld die schnellste Laufzeit. So dürfen sich die 
beiden nun mit dem Titel Gemeindeschimeister bzw. meisterin schmücken. Bei 
der Siegerehrung im Landgasthaus Thaler wurden das Rennen und die 
Ergebnisse noch ausgiebig besprochen. Auf dem Foto sind alle Klassensieger 
zu sehen. Nächstes Jahr wollen wir die Gemeindeschimeisterschaften am 
Samstag, den 12. Jänner 2013 durchführen.  
  
Da im kommenden Jahr die Alpine Ski WM praktisch in unserer unmittelbaren 
Nähe in Schladming stattfindet wird der Schiklub Thernberg eine Fahrt dorthin 
veranstalten. Wir werden uns am Samstag, den 09. Februar 2013 um 11.00 Uhr 
die Abfahrt der Herren und anschließend noch das Abfahrtstraining der Damen 
auf der Planai ansehen. Nähere Infos dazu gibt es bei Christian Stangl. 
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BILDUNGSBERATUNG NIEDERÖSTERREICH –  

jetzt auch in den Bezirksstellen der Arbeiterkammer  NÖsowie den 
Räumlichkeiten der Bezirkshauptmannschaften! 

In persönlichen Einzelgesprächen  geht es um Fragen wie: 

·Welche Angebote für Aus- und Weiterbildung stehen mir zur Verfügung?  
·Welche Fördermöglichkeiten gibt es dazu?  
·Wie bereite ich mich auf den Wiedereinstieg ins Berufsleben vor?  
·Schule oder Lehrberuf - welcher Weg ist der passende für mich?  
·Wo und wie kann ich Bildungsabschlüsse nachholen? 

Die Beratungen sind weiterhin kostenlos , unverbindlich und streng 
vertraulich!  

Termine Bezirkshauptmannschaft Wr. Neustadt, Ungargasse 33: 
27.03., 24,04. und26.06.2012, jew. 13:00 - 19:00 Uhr. 
 
Termine Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen, Peischingerstr. 17: 
10.04. und 12.06.2012, jew. 13:00 - 19:00 Uhr. 
 
Termin Arbeiterkammer Wr. Neustadt, Babenbergerring 9b: 
14.05.2012,10:00 - 16:00 Uhr. 
 
Termin Arbeiterkammer Neunkirchen, Würflacher Straße 1:  
07.05.2012, 10:00 - 16:00 Uhr. 
 
Termin Gemeindeamt Krumbach, Marktstr. 17:  
13.04.2012, 13:00 – 17:00 Uhr. 
 
Termin Gemeindeamt Schwarzau/Steinfeld,  Neunkirchner Str. 107: 
29.05.2012, 15:00 – 19:00 Uhr. 

Die Terminvergabe erfolgt ausschließlich nach vorheriger Vereinbarung 
mit Ihrem regionalen Bildungsberater , Hr. Wolfgang Grohs!       
Telefonisch unter:0650-294-1234 oder per E-Mail: .  

Nutzen Sie jetzt  die Chance für eine kostenlose Beratung in Ihrer 
Region!  

BILDUNGSBERATUNG NIEDERÖSTERREICH wird vom Land Nieder-
österreich, dem Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur sowie 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds finanziert.  
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Physiotherapie und Osteopathie Praxis  
in Thernberg-Breitenstein  

 
Eine Physiotherapeutin stellt sich vor: 

 
berufliche Laufbahn:  
seit 2002 staatlich geprüfte Fitnesstrainerin 
seit 2007 am AKH Wien beschäftigt 
Praktikumsanleitung der Physiotherapie 
Studenten AKH Wien 
Gesundheitsfördernde Vorträge für 
Gesundheitsberufe und Ärzte am AKH  
2010 P.R.I.M.A. Award Nominierung  
 
Zusatzausbildungen:  
Osteopathie i.A. seit 2008 
Manuelle Kiefergelenkstherapie  
 
Fachbereiche:  
Ohrakupunt-Therapie Orthopädie  
Manuelle Therapie nach Maitland Unfallchirurgie  
Analytische Biomechanik nach R. Sohier Innere Medizin  
Podologie – Podoorthesiologie i.A. Allg. Chirurgie sowie Plastische Chirurgie 
Spiraldynamik Neurologie 
Kineso Aktive Tape Pädiatrie  
MyofaszialeTriggerpunkttherapie Uro-, Prokto-, Gynäkologie und Geburtshilfe 
Handchirurgie – Professionelles Handling 
Mammakarzinom – Physiotherapeutisches Management  
Manuelle Lymphdrainage und Komplexe Entstauungstherapie 
 
Therapiekonzepte:  
Osteopathie (strukturelle, viszerale, Muskelenergie Techniken, cranio-sakrale 
Therapie), Kiefergelenksbehandlung bei Funktionsstörung im Kausystem, 
Manuelle Therapie nach R. Sohier, Maitland und Cyriax, Spiraldynamik 3D-
Bewegungskoordination von Kopf bis Fuß, Podotherapie – Podoorthesiologie 
(bei Funktionsstörung des Fußes - Anpassung von propriozeptiven Sohlen), 
Kineso-Aktive Tape, Sport Tape, Myofasziale Triggerpunkttherapie, Narben-
behandlung und –entstörung, Neurologische Behandlung nach PNF, 
Aktivierung der Selbstheilungskräfte, chronische Schmerztherapie 
 
Mehr Informationenbzgl. Zusatzausbildung und Therapie finden Sie auf 
meiner Webseite http://www.physiotherapie-ernst.at/ 
 
Annemarie Ernst, Thernberg-Breitenstein 129,  
2833 Bromberg, Tel.: 0680/200 84 82  
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Scheiblingkirchen-Thernberg 
April bis Juni 2012 

Datum 
Uhrzeit 

Bezeichnung der  
Veranstaltung 

Ort 
Veranstalter 

08.04. und 09.04. 
 

Osterspezialitäten mit Pro-
dukten aus der Buckligen Welt 

Scheiblingkirchen  
Gasthaus Reisenbauer 

27.04. 
19,00 Uhr 

5-gängiges Frühlingsmenü mit 
Weinbegleitung 

Scheiblingkirchen  
Gasthaus Reisenbauer 

05.05. 
19,00 Uhr 

Florianimesse Pfarrkirche Thernberg 
FF Thernberg 

06.05. 
15,00 Uhr 

Muttertagsfeier der SPÖ Gasthaus Reisenbauer 
Pensionistenverband 

13.05. 
12,00 Uhr 

Muttertag in der 
Christopherusstubn 

Scheiblingkirchen  
Gasthaus Reisenbauer 

17.05. 
09,00 Uhr 

Erstkommunion Pfarrkirche 
Scheiblingkirchen 

18.05. 
19,00 Uhr 

EH-Johann Ausstellung 
mit Weinverkostung und Musik 

Mesnerhaus Thernberg 
Musik: Steirische Aufgeiger 

19.05.   21,00 Uhr 
20.05.   10,00 Uhr 

Feuerwehrfest 
Frühschoppen 

Schlag 
FF Schlag 

20.05. 
11,00 Uhr 

Firmung in Scheiblingkirchen Pfarrkirche 
Scheiblingkirchen 

20.05. 
ganztags 

Kirtag in Gleißenfeld Gleißenfeld 
Urhausbesitzer 

26.05 und 27.05. 
ganztags 

Pfarrheuriger Pfarrheim Scheiblingkirchen 
KJ Scheiblingkirchen 

01.06. bis 03.06. 
ganztags 

Flohmarkt Pfarrheim Scheiblingkirchen 
Albaniengruppe 

07.06. 
08,30 Uhr 

Fronleichnamsprozession 
anschließend Hochamt 

Pfarrkirche Thernberg 
Pfarre Thernberg 

07.06. und  
09.06. bis 10.06. 

16. Internationaler Pittentalcup Sportplatz Scheiblingkirchen 
USV Scheiblingkirchen/W. 

10.06. 
9,00 Uhr 

Fronleichnamsprozession Pfarrkirche 
Scheiblingkirchen 

22.06. 
16,00 Uhr 

Jahresabschlussparty Schulhof der Hauptschule 
Musikschulverband 

24.06. 
09,00 Uhr 

Pfarrfest Thernberg Pfarre Thernberg 

30.06. 
ganztags 

Pfarrwallfahrt Pfarre Scheiblingkirchen 

 

VERANSTALTUNGEN 


